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Windpark Pölzig: VSB Gruppe und 
aventron AG beteiligen Gemeinden an 
grüner Energie 
 
 
Pölzig/Dresden, 18. Februar 2026 – Gute Nachrichten für die Gemeinden rund 
um den Windpark Pölzig: Die Betreiber des Windparks Pölzig I und II, die VSB 
Gruppe und die aventron AG, bieten den Kommunen künftig eine finanzielle 
Beteiligung an den Erträgen aus der Stromproduktion an. Pro eingespeister 
Kilowattstunde sollen 0,2 Cent in die Gemeindekasse fließen – Geld, das frei 
für lokale Projekte eingesetzt werden kann, beispielsweise für Infrastruktur, 
Klimaschutz oder Soziales. 
 
Die kommunale Beteiligung an Windenergieprojekten wird für Gemeinden in 
Thüringen zunehmend eine wichtige Säule der lokalen Wertschöpfung. „Mit der 
freiwilligen Beteiligung an unserem Bestandswindpark wollen wir deutlich machen: 
Die Energiewende gelingt nur gemeinsam durch Mitgestaltung, Teilhabe und 
Akzeptanz“, sagt Thomas Winkler, Geschäftsführer der VSB Deutschland. Sonja 
Gonschorek, Leiterin des Erfurter Regionalbüros, ergänzt: „Die zusätzlichen 
Einnahmen eröffnen der Gemeinde neue Handlungsspielräume. Wir möchten diesen 
Weg partnerschaftlich und langfristig begleiten.“ 
 
Hintergrund ist das Thüringer Windbeteiligungsgesetz, das Mitte 2024 in Kraft trat. 
Es verpflichtet Betreiber neuer Windenergieanlagen, die Standortgemeinden 
finanziell zu beteiligen. Für bestehende Anlagen gibt es diese Verpflichtung nicht. 
VSB geht hier freiwillig voran und möchte damit ein Zeichen für faire 
Zusammenarbeit und regionale Wertschöpfung setzen. Entsprechend der bisherigen 
durchschnittlichen Energieerzeugung könnten wiederkehrende Zusatzeinnahmen bis 
zu 55.000 Euro pro Jahr generiert werden. Die Gemeindegremien werden das 
Angebot nun prüfen und über das weitere Vorgehen beraten. 
 
Der von der VSB Gruppe errichtete Windpark Pölzig besteht aus drei 
Windenergieanlagen mit zweimal 3,2 Megawatt und einmal 3,45 Megawatt Leistung. 
Sie speisen seit 2015 und 2019 zuverlässig grünen Strom ins Netz ein und leisten 
künftig auch einen Beitrag zur Stärkung der Gemeindefinanzen. 
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Über die VSB Gruppe 
VSB, mit Hauptsitz in Dresden, zählt zu den führenden vertikal integrierten 
Entwicklern im Bereich der Erneuerbaren Energien in Europa. Seit 2025 gehört das 
Unternehmen zu TotalEnergies. Das Kerngeschäft liegt in der Projektentwicklung 
von Onshore-Wind- und Photovoltaikparks, Batteriespeichern, deren 
Betriebsführung sowie dem Betreiben eigener Parks als wachsender unabhängiger 
Stromerzeuger. VSB ist in sechs europäischen Ländern vertreten und verfügt über 
eine Pipeline von mehr als 20 GW. Bisher wurden seit 1996 über 750 Windenergie- 
und Photovoltaikanlagen entwickelt. VSB erbringt zudem Servicedienstleistungen für 
ein Portfolio von über 3 GW und ist aktiv im Bereich der E-Mobilität im 
Schwerlastverkehr. Im Konzern und den verbundenen Unternehmen sind über 500 
Mitarbeitende beschäftigt. Weitere Informationen: www.vsb.energy 
 
Über die aventron AG 
Die aventron AG mit Sitz in Münchenstein (Baselland, Schweiz) ist eine etablierte 
Produzentin von Strom aus erneuerbaren Energien. Das Unternehmen fokussiert 
sich auf die Akquisition und den Betrieb von Kraftwerken in den Bereichen Wasser-, 
Wind- und Sonnenenergie in der Schweiz und in ausgewählten Ländern Europas. 
Der aktuelle Kraftwerkspark umfasst eine installierte Leistung von 826 MW. 
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